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Einfache Bedienung 
 
Mit den 6 Tasten am Display können alle Funktionen am ET²05 
aufgerufen werden.  
 
Auslieferzustand: 
400gon – Kompensator an – HZ-Kreis nach rechts zunehmend 
– Akku nicht geladen 
 
 
Einschalten des Gerätes (vorher Theo nach Libellen ausrichten) 

 

1. ON-Taste kurz drücken - die Klemmung des Vertikalkreises 
muss zu Ihnen zeigen. 

Theo piept kurz und die Anzeige sollte jetzt z. B. so aussehen. 
 
 

Seitenfeintrieb 

Dreifuß Optisches 
Lot 

Vertikal- 
feintrieb 

Strichplatten- 
fokussierung 

Display mit 
Tastatur 
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Sollte die Anzeige so aussehen: 
 

 
 
 
 
 

Ist der Kompensator nicht eingespielt – die Libelle (längs und 
quer)  nochmal ausrichten! 
 
Anzeige: 
VA = Vertikalwinkel  -  Hr = Horizontalwinkel  - G= 
Angezeigte Werte in GON 
und ein Symbol für den Batteriezustand. 
Tilt: Solange der Flüssigkeitskompensator (der die Genauigkeit 
erhöht) nicht zur Ruhe gekommen ist blinkt das Wort TILT.  
Warten bis Tilt nicht blinkt und Messung ablesen. 
    
Für Neueinsteiger: Winkelmessungen bei 400gon ist geradeaus 
= 100,0000Gon. (Nivelliert).  Beträgt der V-Winkel 
(Vertikalwinkel) mehr als  100.0000gon so ist es ein Gefälle – 
beträgt er weniger als  100.0000gon ist es eine Steigung.  
Der Wert lässt sich mit der V% Taste auch in Prozent anzeigen. 
 
 

Display und Tastenfunktionen 
 
Der ET²05 hat zwei Displays mit folgenden Tastenfunktionen 
(*wobei einige Funktionen nur mit Zusatzgeräten funktionieren, 
z.B. Entfernungsmessungen). 

 V        TILT   G 

 

 Hr     399.1235        

                                                

 V           101.8885   G 
 

Tilt   

Hr               399.1235    
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L/R  Umschalten des horizontalen Winkels (normal ist Hr) 

rechts herum zunehmend. 
             Bei drücken der L/R-Taste wechselt der Winkel von 

rechts nach links zunehmend.   
 
HOLD Durch drücken wird der Horizontalwinkel gehalten. (Hr 

Anzeige blinkt) Bei nochmaligem drücken der Taste 
wird der Winkel wieder freigegeben.  (Pieps quittiert)  

 
0 SET Die 0-Stellung des Horizontalwinkels. Diese Taste stellt 

den Horizontalwinkel auf 0 
 
V% Mit dieser Taste kann der Vertikalwinkel von Grad in 

Prozent gewechselt werden  
 
☼    (Lämpchen)  Drücken zur LCD-Beleuchtung einschalten 

– Aus wieder drücken.  
 
 

Horizontaler Winkel “0“ (0Set) 
 
Das Fernrohr auf ein Objekt (A) richten, dann die Taste 0 Set  
drücken, im Display erscheint: 0.0000  schon haben sie zum 
Referenzpunkt A eine vertikale, gerade Linie vom Standpunkt 
aus festgelegt. 
 

• Die 0 Set Taste ist nur für horizontale Winkel.  

• Der horizontale Winkel kann jederzeit auf 0 gesetzt werden..  
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Horizontale und vertikale Winkelmessung  
 
Start: Messung des horizontalen Winkels „“Rechtswert“ und des 
vertikalen Winkels „Hochwert“. Das Fernrohr auf ein Objekt A 
richten, dann 0 Set-Taste drücken, im Display erscheint: HR 
0.0000 
(Der vertikale Winkel kann logischerweise nicht auf Null gesetzt 
werden da sich die gemessen Höhe immer zum Zenit, der Null-
Linie bezieht.) Danach das Fernrohr rechtsherum auf ein Objekt 
B richten. Der so gemessene, horizontale Winkelunterschied 
zwischen Objekt A + B ist der nun angezeigte Winkel hier 
50.1020gon.  
Er wird also direkt angezeigt – es muss nichts gerechnet 
werden. Der vertikale Winkelunterschied ist die Differenz aus 
den Messungen A + B. Also 105.9595gon minus 101.0050gon 
= 4.9545gon. In diesem Falle ein abfallendes Gelände mit 
Gefälle von links nach rechts um ca. 5gon bzw. ca.7,5%. 
 
Beispiel: 
 
Objekt A                                                  Objekt A nach 0 setzen 
  
V 105.9595           0 Set drücken      V          105.9595  
HR 266.5040gon                       = HR            0,0000 
 
Objekt B 
 
 VA101.0050 
 HAR50.1020 
 
ERGO: V muss ausgerechnet werden - HR wird nach Null 
setzten der ersten Anzielung angezeigt. 
-------------------------------------------------------------------------------------
-------------------------------------------------- 
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Durch Drücken der R/L - Taste kann der horizontale Winkel von 
rechts nach links gewechselt werden, dann erscheint: 
 
 V 101.0050 
 HL349.8980 
 
 
Diese Messmethode gleicht der vorhergehenden nur in der 
entgegengesetzten Richtung.  
IN DEUTSCHALND ABER NICHT ÜBLICH ---  HR muss bei 
uns rechtsrum immer zunehmen. 
 

• Die R/L - Taste hat keine Auswirkungen auf die vertikalen 
Winkel. 

  
Halten des horizontalen Winkels (HOLD) 

 
Die Taste HOLD drücken, um den gemessenen Wert des 
horizontalen Winkels zu halten. Der horizontale Winkel 
verändert sich nun nicht mehr, selbst wenn das Instrument 
gedreht wird.  
HR blinkt. 
 

• HOLD funktioniert nicht bei vertikalen Winkeln. 

• HOLD muss gedrückt werden um die HOLD-Funktion 
auszulösen. 

 
Winkelanzeige in % 

 
Der vertikale Winkel kann sowohl in gon als auch % angezeigt 
werden. Durch Drücken der V%-Taste erscheint im Display der 
gemessene Winkel in %. Der Bereich der %-Anzeige ist jedoch 

beschränkt auf  99° (+/-50gon). Wenn dieser Bereich 
überschritten wird, erscheint EEEE.EEE in der Anzeige. 
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Nutzung Steilsichtokular / Zenitokular 

 
Zur Nutzung des Zenitokulars die Strichplattenfokusierung 
abschrauben. Anschließend das Okular aufsetzen und 
festdrehen. Nun noch die Strichplattenfokusierung auf das 
Zenitokular aufschrauben. 
 

 
 

Besondere Einstellungen 
 
Umstellung von 400 Gon auf 360 Grad oder umgekehrt.  
 
Die Tasten „HOLD“ und „0SET“ gleichzeitig gedrückt halten und 
dabei den Power Knopf betätigen. Danach „0SET“ drücken, um 
zwischen Grad und Gon zu wechseln. Abschließend Taste 
„V%“ drücken, um die Einstellung zu speichern. 
 
Weitere Einstellungen finden Sie in der beigefügten englischen 
Anleitung ab Seite 6. 
 
 

Optische Entfernungsmessung (wie beim Nivellier) 
 
Mittels der Reichenbach Distanzstriche im Fadenkreuz eignet 
sich der ET-05 für optische Entfernungsmessungen mit einer 
Toleranz von ≤ 0,4% * L. 

 
Das Instrument über einem Punkt A aufstellen, die Nivellierlatte 
an Punkt B aufstellen. Das Fernrohr auf die Nivellierlatte (!Latte 
grade halten!) richten. Die beiden Distanzstriche im Fadenkreuz 
zeigen zwei unterschiedliche Höhen an. 
 
Die Differenz des zwischen den beiden kurzen Distanzstrichen 
liegenden Teilstücks der Nivellierlatte sind Zentimeter,  
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entspricht also der Entfernung zwischen der Achse des 
Instruments und der Nivellierlatte in Meter. 
 
Beispiel:  
Ablesung oberer Distanzstrich  = 1,50 m 
Ablesung unterer Distanzstrich =    1,18 m 
Differenz      = 0,32 m 
 
Entfernung somit 0,32 m x 100= 32,00 m 
 
 
Reichenbach Fäden: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Batterieeinbau und Wiederaufladung 
 

✓ Wenn der Akku leer wird nimmt das Batteriesymbol ab - Balken im Bat.-Symbol werden 

weniger. 

✓ Den Knopf oben an dem Akku  drücken, und dann entnehmen. An Ladegerät anschließen. 

✓ Die Ladeleuchte (rot) am Ladegerät leuchtet auf. Die Ladedauer beträgt 5 Stunden.Danach 

den. Lader vom Netz nehmen.  

✓ Den Akku einsetzen, in dem der Akkupack in die untere Führung eingesetzt wird, dann zum 

Gerät hin gekippt, bis er oben einrastet. 

 

• Das Ladegerät hat einen eingebauten Überspannungsschutz. Dennoch das Ladegerät nach 

der Aufladung vom Akku trennen. 

• Den Akku bei einer Temperatur von 0°c bis 45°C laden. Bei Aufladung unterhalb dieses 

Temperaturbereichs kann es zu weitaus höheren Ladezeiten kommen. 

• Wenn die Kontrolleuchte des Ladegeräts nach einstecken in den Akku nicht blinkt, so kann 

entweder der Akku oder das Ladegerät defekt sein. 

• Der Akku kann ca. 300 bis 500mal aufgeladen werden. Eine komplette Entladung des Akkus 

kann die Lebensdauer erheblich vermindern. 

Um eine maximale Haltbarkeit des Akkus zu gewähren sollte der Akku (selbst bei Nichtgebrauch) 

einmal im Monat aufgeladen werden 
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AUSFÜHRLICHE ERKLÄRUNG WIE EIN THEODOLIT 
AUFGESTELLT WIRD. 

 
Aufstellen des Stativs 

 
1. Das Stativ bis zur bequemen Beobachtungshöhe ausziehen 

und mit den Klemmhebeln feststellen.  
2. Senklot in dem Lothaken befestigen und das Stativ über dem 

gewünschten Punkt aufstellen. 
3. Spitzen fest in den Boden treten, den Stativkopf möglichst 

horizontal ausrichten. 
4. Das Instrument mit der zentralen Anzugsschraube auf der 

Grundplatte befestigen. 
 

Einstellen des Instruments mit Hilfe der Röhrenlibelle 
 
1. Das Instrument so drehen, daß die Röhrenlibelle parallel zu 

zwei der drei Fußschrauben ist. 
2. Die beiden Fußschrauben entgegengesetzt drehen, bis die 

Luftblase zwischen den beiden mittleren Markierungen der 
Röhrenlibelle ist. 

3. Das Instrument um 90° drehen und mit der dritten 
Fußschraube die Röhrenlibelle auch in dieser Position 
einjustieren. 

5. Das Instrument nochmals um 90° drehen, bei Abweichungen 
die Punkte 1 bis 3 wiederholen (sollte eine genaue 
Einstellung nicht möglich sein, so beachten Sie das Kapitel 
„Überprüfung und Justierung der Röhrenlibelle in der engl. 
Anleitung). 
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Einstellen des optischen Lots 
 
1. Die zentrale Anzugsschraube des Stativs lösen, durch 

verschieben des Theos das Lot auf den Bodenpunkt bringen. 
2. Die zentrale Anzugsschraube wieder festdrehen. 
3. Die Dosenlibelle mit Hilfe von zwei der Fußschrauben leicht 

nachjustieren. 
4. Sicher stellen, dass der Bodenpunkt in der Mitte des 

Lotpunktes liegt.  Ist dies nicht der Fall, die Punkte 1 bis 6 
wiederholen. 

 
Achtung: Nehmen Sie das Instrument niemals auseinander. 
 
Vorsicht: Gehen Sie sorgfältig mit dem Instrument um, 

vermeiden Sie heftige Stöße oder Schwingungen. 
Setzen Sie das Instrument keinen hohen 
Temperaturen aus, wie z.B. bei direkter 
Sonneneinstrahlung in einem Fahrzeug. 

Vorsicht: Transportieren Sie das Instrument niemals auf einem 
Stativ. 

Vorsicht: Benutzen Sie niemals flüchtige Flüssigkeiten 
(Verdünner oder Benzin) oder sonstige organische 
Lösungsmittel zur Reinigung des Instruments. 

Vorsicht: Schützen Sie die Zentriermutter der Grundplatte vor 
Sand und Staub, wenn Sie das Instrument 
unmittelbar auf den Boden oder die Erde setzen. 

Vorsicht: Überprüfen und justieren Sie das Instrument vor und 
während des Gebrauchs, um eine kontinuierlich hohe 
Genauigkeit zu erzielen. 

 
Überprüfung und Justierung der Röhrenlibelle 

 
1. Das Instrument so drehen, daß die Röhrenlibelle parallel zu 

zwei der drei Fußschrauben ist. 
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2. Die beiden Fußschrauben entgegengesetzt drehen, bis die 
Luftblase zwischen den beiden mittleren Markierungen der 
Röhrenlibelle ist. 

3. Das Instrument um 90° drehen und mit der dritten 
Fußschraube die Röhrenlibelle auch in dieser Position 
einjustieren. 

4. Das Instrument um 180° drehen, bei Abweichungen der 
Luftblase mit dem Justierstift (Loch an der Libellenschraube)  
und die Hälfte des Fehlers korrigieren den Rest mit der 
gegenüberliegenden Fußschraube. (Die Fußschraube 
gegenüber des Justierstiftloches.) 

5. Das Instrument wieder zurückdrehen und nochmals 
ausrichten.  

6. Dann das Instrument wieder um 180° drehen, bei 
Abweichung die Punkte 4 und 5 wiederholen, bis keine 
Abweichungen mehr vorhanden sind. 

 
Achtung 

 
- Der ET-05 ist ein Präzisionsinstrument. Deshalb sind Schläge 

und Vibrationen zu vermeiden. Transportieren Sie das Gerät 
und das Zubehör im Behälter. 

- Obwohl der ET-05 wasser- und staubgeschützt ist, sollte er 
nicht für längere Zeit im Regen stehen.  

- Reinigen Sie das Gerät und Zubehör nach jedem Gebrauch.  
- Bewahren Sie das Instrument an einem trockenen, normal 

temperierten Raum auf. 
- Kontrollieren Sie regelmäßig die Justierung des ET-05, um 

die Genauigkeit zu erhalten oder schicken Sie ihn in eine 
autorisierte Werkstatt zur Überprüfung. 
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Garantie 
 
Die Garantie beträgt 1 Jahre für Fabrikationsfehler. Bei falscher 
Bedienung, Stürzen, unsachgemäßer Behandlung oder 
Revisionen und Reparaturen durch nicht autorisierte Personen 
entfällt dieser Schutz.  
 
Die Gewährleistung umfaßt die Reparatur oder den Austausch 
des Geräts. 
Die technischen Spezifikationen des Geräts und des Zubehörs 
können zu jedem Zeitpunkt geändert werden und können von 
Prospektmaterial oder Bedienungsanleitung abweichen. 
 
 
Technische Daten Theo ET-05 
    
Fernrohr  Optisches Lot  
Vergrößerung x 30 Vergrößerung X 3 
Objektivöffnung 45 mm   
Länge 157 mm Libellen 8´/2mm 
kürzeste Zielweite. 1,4 m Dosenlibelle   
Additionskonstante 0 Horizontallibelle 30´´/2mm 
Multiplikationskonstante 100   
    
Horizontalkreis 79mm Vertikalkreis 79mm 
Durchmesser  Durchmesser  
Teilung 1 “ Teilung 1 “ 
Bezifferung 0-400 gon 

(360°) 
Bezifferung 0-400 gon 

(360°) 
Gewicht 5 200 g   
 
 
 
 
Viel Vergnügen mit Ihrem Theodolit!      
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